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Vorlage Nr. I/199/2020 
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Maßnahmen zur Schaffung einer verwaltungseinheitlichen IT – Infrastruktur 

und IT -Organisation 

hier: Änderung der Zusammensetzung der Arbeitsgruppe "IT-Strategie" 
 
 

A Problem 
Die Ausgestaltung der informationstechnischen Infrastruktur ist von strategischer Bedeutung für 
die gesamte Verwaltung und somit eine zentral wahrzunehmende Aufgabe und vom Magistrat 
festzulegen (siehe auch Beschluss des Magistrats vom 11.07.2007, Vorlage – Nr. I/179/2007, 
Protokoll – Nr. 713). 
 
Der Magistrat hat daher mit Vorlage Nr. I/99/2011 in seiner Sitzung am 18.05.2011 (Protokoll-
Nr. 423) die Einrichtung der Arbeitsgruppe IT-Strategie beschlossen. Diese Arbeitsgruppe be-
steht aus Vertretern der Magistratskanzlei, des Betriebes für Informationstechnologie und der 
Stadtkämmerei. Die Leitung der Arbeitsgruppe obliegt der Magistratskanzlei. 
 
Die bisherige Arbeit hat gezeigt, dass eine enge Zusammenarbeit mit dem Medienzentrum für 
die Zukunft unverzichtbar ist und daher das Medienzentrum auch bei der Zusammensetzung 
der Arbeitsgruppe berücksichtigt werden sollte. 
 

B Lösung 
Die Zusammensetzung der Arbeitsgruppe „IT-Strategie“ sollte geändert und den aktuellen An-
forderungen angepasst werden, indem das Medienzentrum künftig Mitglied der Arbeitsgruppe 
wird. Die Stadtkämmerei hat in diesem Zusammenhang erklärt, dass die grundsätzliche strate-
gische IT-Ausrichtung keine Kernaufgabe der Stadtkämmerei ist und daher gerne aus der Ar-
beitsgruppe ausscheiden möchte. Die Stadtkämmerei geht davon aus, dass auch nach ihrem 
Ausscheiden zukünftig finanzielle Auswirkungen sowie die Belange der Fachanwender von der 
Arbeitsgruppe hinreichend gewürdigt werden. 
 
Dem Magistrat wird daher empfohlen zu beschließen, die Zusammensetzung der Arbeitsgruppe 
„IT-Strategie“ dahingehend zu ändern, dass die Stadtkämmerei aus dieser Arbeitsgruppe aus-
scheidet und das Medienzentrum neu in die Arbeitsgruppe aufgenommen wird. 
 

C Alternativen 
Keine, die vertretbar wären. 
 

D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Die Änderung der Zusammensetzung der Arbeitsgruppe hat weder finanzielle noch personal-
wirtschaftliche Auswirkungen. 
Eine Klimaschutzrelevanz ist nicht gegeben. Anhaltspunkte für eine Genderrelevanz bestehen 
nicht. Besondere Belange der Menschen mit Behinderung, des Sports und der besonderen 
örtlichen Betroffenheit eines Stadtteils sind nicht betroffen. 
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E Beteiligung / Abstimmung 
Die Stadtkämmerei und der Betrieb für Informationstechnologie wurden beteiligt. Die Arbeits-
gruppe IT-Strategie ist mit der geplanten Änderung einverstanden. Der Gesamtpersonalrat 
nimmt an den Sitzungen der Arbeitsgruppe teil und ist mit der geplanten Änderung ebenfalls 
einverstanden. 

 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Keine. Für eine Veröffentlichung nach dem BremIFG geeignet. 
 

G Beschlussvorschlag 
Der Magistrat beschließt die vorgeschlagene Änderung der Zusammensetzung der Arbeits-
gruppe „IT-Strategie“. Die Stadtkämmerei scheidet auf eigenen Wunsch aus der Arbeitsgruppe 
aus. Das Medienzentrum wird neu in die Arbeitsgruppe aufgenommen. 
 
 
 
 
Grantz 
Oberbürgermeister 
 
 


